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Einladung zur 
Jahres  haupt versammlung 2020
                                             

am Freitag, 13. März 2020, 19.30 Uhr im Bürgerhaus 
„Alte Schule“

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Bürgervereins Grunern,
wir laden Sie ganz herzlich ein zu unserer diesjährigen
ordentlichen Jahreshauptversammlung

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht durch den Vorstand
3. Kassenbericht
4. Bericht über die Kassenprüfung
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen laut Satzung
7. Vorstellung Ergebnisse der Bürgerbefragung
8. Verschiedenes
9. Schlusswort und Dank

Wenn Sie Anregungen und Wünsche für die Tagesordnung 
haben, bitten wir Sie diese an folgende Adressaten zu richten:
Achim Breit, T 07633. 9 08 76 94, achim.breit@mail.de
Heike Dietsche, T 07633. 98 16 38, heidie07@gmx.de
Wolfgang Kaltenbach, T 07633. 8 18 30 , wkaltenbach@gmx.de

Mit freundlichen Grüßen

Achim Breit  
1. Vorsitzender

Heike Dietsche Wolfgang Kaltenbach
2. Vorsitzende 2. Vorsitzender
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Danke!
                                             

Ein neues Jahr hat begonnen und es wird Zeit, den vielen 
Helfern und Unterstützern des Bürgervereins einmal Danke 
zu sagen. 

Viele Grunermer haben im Bürgerverein im letzten Jahr 
heimlich still und leise eine Projektgruppe übernommen 
oder uns bei Veranstaltungen tatkräftig unterstützt und dafür 
möchten wir uns wirklich herzlich bedanken. Auch wenn es 
viele Helferinnen und Helfer gibt, die es verdient hätten, hier 
namentlich erwähnt zu werden, möchten wir uns auf die 
aktuellen Projektpaten und Großgruppen beschränken. 

So liegt die Leitung der Projektgruppen für die beiden 
Ausgleichsflächen Schöneck und Staufener Straße zwar bei 
Mitgliedern des Vorstandes, ohne engagierte weitere Helfer 
wären die anfallenden Arbeiten für den Bürgerverein jedoch 
nicht zu bewältigen! In diesem Zusammenhang möchten wir 
uns auch bei den aktiven Baumpaten bedanken, die teilweise 
schon seit vielen Jahren ihre Bäume auf der Schöneckwiese 
versorgen.

Um Grunern gepflegt erscheinen zu lassen, gibt es einige 
Plätze im Dorf, die es regelmäßig zu umsorgen gilt.  So hat im 
vergangenen Jahr mancher Brunnen oder Platz im Dorf einen 
Projektpaten bekommen. Den Brunnen vor der Alten Schule 
pflegt die Familie Zerweck und befreit diesen in regelmäßigen 
Abständen von Algen und kümmert sich um die Instand­
haltung. Der alte Waschplatz steht unter der Pflegschaft von 
Martin Gekeler und der Platz an der alten Waage ist nach 
langjähriger Pflege von Gerit Schlegel und Uli Wüst zum 
Projekt von H. Burkhart und B. Pfefferle geworden.

Die Rabattenpflege vor dem alten Rathaus und dem Milch­
häusle, um die sich Brigitte Freudig kümmerte, ist inzwischen 
zusammen mit der Pflege der Bepflanzung an der Alten 
Schule in die Obhut von Uli Wüst übergegangen. Thomas 
Winkler hat die Projektleitung für die regelmäßige Spülung 
der Leitungen im Wasserhäuschen übernommen, damit das 
Wasser ungehindert nach Grunern fließen kann. Auch die 
Kinderfastnacht veranstal tete in den letzten beiden Jahren 
mit viel Engagement eine Projektgruppe mit mehreren Müt­
tern: Britta Zerweck, Sonja Behringer, Sabrina Laubert, Anja 
Rombach, Leilani Hörner und Nicole König. Auch euch ein 
herzliches Dankeschön!

Darüber hinaus sind wir dankbar für die vielen helfenden 
Hände bei unseren Veranstaltungen im letzten Jahr. Vom 
Thekendienst bei der Ladies‘ Night, beim Tanz in den Mai, 
bei Konzerten, beim Flohmarkt, beim Weihnachtsmarkt am 
Glühwein­ oder Wurststand oder im Weihnachts­Café – 
auf die Grunermer kann man einfach zählen. 

Ein großes Dankeschön auch an Brigitte Freudig, die sowohl 
das alte Rathaus wie auch die Alte Schule immer wieder auf 
Hochglanz bringt und trotz zeitweise hoher Auslastung der 
Gebäude die Arbeitsaufträge mit Fassung trägt. 
Auch über die gute Zusammenarbeit mit dem Musikverein 
freuen wir uns sehr! Vielen Dank, dass ihr uns immer wieder 
eure Räumlichkeit zur Verfügung stellt, wenn im 1. OG der 
Platz mal wieder zu knapp wird, und für die alljährliche 
musikalische Umrahmung bei der Kinderfastnacht und dem 
Weihnachtsmarkt! 
In diesem Zusammenhang sind wir sehr darüber erfreut, 
dass uns bereits zum zweiten Mal zusätzlich die Schola 
musikalisch auf dem Weihnachtsmarkt beglückte, obwohl 
uns bei ihrem ersten Auftritt der Glühwein ausging. :­) 

Ein großes Dankeschön geht natürlich auch an Marita Maier, 
die mit großem, auch ehrenamtlichem Engagement, gerne 
mal unter Zeitdruck, aber stets mit Gelassenheit, unsere 
Druckaufträge für unser Gruezi entgegennimmt, und an Leon 
Ortlieb, der diese in die Grunerner Haushalte bringt!

Und natürlich gilt ein großer Dank all unseren Mitgliedern, 
die uns mit ihrem Beitrag nicht nur finanziell unterstützen, 
sondern deren Mitgliedschaft wir auch als eine Art der 
Wertschätzung verstehen, dass wir mit dem, was wir tun, auf 
dem richtigen Weg sind. 
Und da zu befürchten ist, dass wir bestimmt jemand Wichtig­
es übersehen haben:
Vielen Dank an alle jene, die wir immer wieder ansprechen 
dürfen, an alle, die sich bis jetzt noch nicht angesprochen 
gefühlt haben, und an alle Heinzelmännchen, die uns etwas 
Gutes getan haben, ohne dass wir es bemerkt haben oder 
wussten, wem wir danken können!!! 

Mit großer Spannung blicken wir als Bürgerverein Grunern 
auf ein neues Jahr und freuen uns darauf, mit euch/Ihnen 
gemeinsam das Dorfleben in Grunern zu gestalten.

Herzliche Grüße

Heike Dietsche
(für den gesamten Vorstand des Bürgervereins Grunern)
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Bürgerbefragung 
in Grunern
                                             

Im Oktober und November 2019 führte der Bürgerverein 
eine schriftliche Befragung bei den Bürgern in Grunern durch. 
Jeder konnte mitmachen, ob alt oder jung, ob als Familie 
oder als Einzelperson. Insgesamt wurden 160 ausgefüllte 
Fragebögen abgegeben. Bei 965 Einwohnern bzw. rund 400 
Haushalten ist das eine gute Teilnahmequote. Dafür dankt 
der Vorstand des Bürgervereins allen, die mitgemacht haben, 
sehr herzlich.

Eine ausführliche Information über die Ergebnisse erfolgt 
bei der Jahreshauptversammlung des Bürgervereins am 13. 
März 2020. Wir möchten Ihnen jedoch nicht alles bis zur 
Jahreshauptversammlung vorenthalten. Einige interessante 
Ergebnisse zeigen wir Ihnen in dieser GrueZi­Ausgabe. 
Auf die Frage „Leben Sie gern in Grunern?“ haben 99 Prozent 
mit „sehr gern“ und „gern“ geantwortet. Es sind vor allem 
die schöne Landschaft, die Nähe zur Natur, der dörfliche 
Charakter und die überschaubare Größe, was die Menschen 
in Grunern schätzen. 

Auf die Fragen „Was gefällt Ihnen besonders gut an 
Grunern?“ und „Was gefällt Ihnen nicht an Grunern?“ kamen 
sehr viele Antworten. Vieles ist gut in Grunern. Vor allem 
der Dorfladen und die intakte Dorfgemeinschaft wurden hier 
oft erwähnt. Es gibt aber auch zahlreiche Themen, die als 
nicht so gut empfunden werden. Hierzu zählen vor allem die 
Verkehrssituation, die Verkehrsanbindung, die Beleuchtung 
und auch die fehlende Gastronomie im Kern des Dorfes. Auch 
für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren wird die Lebens­
qualität in Grunern nur durchschnittlich eingeschätzt. 

Eng mit diesen Fragen verbunden ist die Frage nach den 
Wünschen für Grunern. Auch hier wurden zahlreiche Ant­
worten gegeben. Ganz oben stehen dabei die Wünsche nach 
einem Café oder Gasthaus als Treffpunkt, einem Jugendraum 
für die Altersgruppe bis 17 und nach Sportangeboten für 
alle. Bei den Antworten zeigt sich auch, dass einige Angebote 
nicht bekannt sind. Mit einer Übersicht im GrueZi und auf der 
Website des Bürgervereins werden wir die Information über 
das Angebot in Grunern künftig verbessern. 

Bei den Freizeitangeboten wird der Weihnachtsmarkt be­
sonders oft erwähnt. Er wird am meisten besucht und gefällt 
den Bürgern am besten. 

Die Wünsche nach Begegnung und einem lebendigen 
Dorfleben sind in vielen Antworten und Vorschlägen zu 
finden. Wir haben jetzt schon einiges verraten. Kommen Sie 
zur Jahreshauptversammlung. Dort werden wir tiefer in die 
Analyse einsteigen und auch die Antworten auf die Fragen 
zum Verkehr und der Infrastruktur in Grunern vorstellen. 
Der Vorstand hat sich bereits mit den Ergebnissen befasst 
und erste Ideen entwickelt, was der Bürgerverein zu einem 
erfüllten Dorfleben beitragen kann. 

Wolfgang Kaltenbach

Eine Auswahl unseres Sortiments finden Sie im Dorfladen Grunern.
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In Grunern gehen die 
Lichter aus: 
Die Idee der Earth 
Hour
                                             

Die Earth Hour ist eine regelmäßig statt­
findende, große Klima­ und Umwelt­
schutzaktion, die der WWF ins Leben 
gerufen hat. Die Idee dahinter ist ganz 
einfach: Einmal im Jahr schalten Mil­
lionen Menschen auf der ganzen Welt 
für eine Stunde das Licht aus. Auch 
viele Tausend Städte machen mit und 
hüllen ihre bekanntesten Bauwerke in 
Dunkelheit. Ziel ist es, gemeinsam ein 
Zeichen für den Umwelt­ und Kli­
maschutz zu setzen. Wir wollen zeigen, 
dass wir uns besser um unseren Pla­
neten kümmern müssen. Daher kommt 
auch der Name Earth Hour. Es ist die 
Stunde der Erde.

Seit wann gibt es die Earth Hour? 
Alles begann 2007 in einer Stadt – 
Sydney. Mehr als 2,2 Millionen aus­
tralische Haushalte nahmen am 31. 
März 2007 an der ersten Earth Hour 
teil und schalteten zu Hause für eine 
Stunde das Licht aus, um ein Zeichen 
für mehr Klimaschutz zu setzen. Sie 
schrieben Geschichte! Inzwischen ist 
die Earth Hour die größte globale Klima­ 
und Umweltschutzaktion weltweit. 

Wann ist Earth Hour? 
Die nächste Earth Hour findet am 28. 
März 2020 statt, um 20.30 Uhr. Die 
Earth Hour findet jedes Jahr statt, in der 
Regel am letzten Samstag im März. 

Wer kann bei der Earth Hour mit-
machen?
Bei der Earth Hour kann jeder mit­
machen, der ein Zeichen für den Klima­ 
und Umweltschutz setzen möchte. 
Städte und Unternehmen können sich 
auf wwf.de/earthhour registrieren und 
so an der Aktion teilnehmen. Einzel­
personen können ihre Teilnahme über 
die Zusage an unserem Facebook­Event 
öffentlich machen und zur Earth Hour 
einladen. 

Wie kann man bei der Earth Hour 
mitmachen? 
Der einfachste Weg, an der Earth 
Hour teilzunehmen: am Tag der Earth 
Hour, um genau 20.30 Uhr, das Licht 

ausschalten. Im Kern der Earth Hour 
steht genauer diese Idee: 60 Minuten 
Dunkelheit – damit anderen ein Licht 
aufgeht. Wer live beim Lichtausschalten 
dabei sein möchte, kann gerne an der 
WWF­Earth­Hour­Veranstaltung in 
Berlin am Brandenburger Tor teilneh­
men – oder an einer der zahlreichen 
Aktionen, die Städte und Aktive in ganz 
Deutschland organisieren.

Was bringt die Earth Hour dem Klima? 
Eine Stunde Lichtausschalten spart 
doch kaum Energie, oder? 
Es geht bei der Earth Hour nicht darum, 
durch das Lichtausschalten Energie zu 
sparen. Die Earth Hour ist eine sym­
bolische und friedliche Protest­Aktion. 
Dass während dieser Stunde auch 
Energie gespart wird, ist ein schöner 
Nebeneffekt. Es geht jedoch in erster 
Linie darum, dass alle Teilnehmer durch 
das Symbol des Lichtausschaltens 
deutlich machen, dass sie von der Poli­
tik und Wirtschaft mehr Einsatz für den 
Umwelt­ und Klimaschutz fordern.

Besteht nicht die Gefahr, dass die 
Stromnetze zusammenbrechen, wenn 
zeitgleich so viele Menschen das Licht 
ausschalten?
Befürchtungen, dass die Stromnetze 
zusammenbrechen könnten, haben 
sich wiederholt als unbegründet 
erwiesen. In keinem der zahlreichen 
Länder, in denen die Earth Hour in den 
vergangenen Jahren in großem Aus­
maß stattfand, sind Probleme mit der 
Stromversorgung aufgetreten. Dass 
die Stromnetze zusammenbrechen, 
ist schon deshalb unwahrscheinlich, 
da selbst bei vielen Millionen Teilneh­
merinnen und Teilnehmern der Rück­
gang des Stromverbrauchs relativ 
gering ist. Bei der Earth Hour geht es 
vor allem darum, dass Menschen auf 
der ganzen Welt ein gemeinsames 
Zeichen setzen. Das Stromsparen 
während der Stunde ist nur ein Neben­
effekt.

Benötigt das Wiederanschalten der 
Beleuchtung nicht extrem viel Energie? 

Nein. Vor langer Zeit haben alte 
Leuchtstoffröhren beim Anschalten so 
viel Energie verbraucht wie 30 Minuten 
kontinuierlicher Betrieb. Moderne 
Leuchtmittel haben diesen Effekt nicht. 
Zwar verfügen Leuchtstoffröhren über 
einen sogenannten „Starter“, der 
während des Anschaltens und Auf­
flackerns die fünffache Energiemenge 
aufnehmen kann, das geht aber sehr 
schnell. Schon durch ein Sekunde 
Dunkelheit wird dieser Zusatzverbrauch 
wieder eingespart. Selbst bei extrem 
veralteter Beleuchtungstechnik würde 
das Wiedereinschalten in der heu­
tigen Zeit nur die Hälfte der Energie 
verbrauchen, die durch eine Stunde 
Dunkelheit eingespart wurde. Wer das 
Licht abschaltet, spart Strom.

Machen wir mit, setzen wir ein 
Zeichen für den Klimaschutz und 
schalten wir am
28. März 2020 um 20:30 Uhr in 
Grunern alle Lichter aus.

Liebe Grüße  
Achim Breit
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Unser 
Dorfladen
                                             

„Unser Dorfladen“ … und wie läuft‘s?

Der Name unseres kleinen Dorfladens ist gleichzeitig auch 
Programm. Mit ihm verbindet sich der Zweck und die Ziel­
gruppe für unsere Angebote. Wenn man im Laden mit den 
Kunden ins Gespräch kommt, was meist schnell passiert, 
dann wird sehr oft die Frage gestellt: „Und wie läuft’s?“ Auf 
diese klare, weil einfache Frage lässt sich die Antwort nicht 
so ganz kurz formulieren. Bleiben wir aber erstmals bei den 
positiven Aussagen auf die Fragestellung. Es läuft sehr gut 
mit unserem Personal, alle sind hoch motiviert und haben ein 
gutes „Händchen“ im Umgang mit den Kunden. Gut läuft es 
auch mit den Kunden und hier freut uns ganz besonders, dass 
wir die Zielgruppen, die uns bei der Gründung ganz wichtig 
waren, erreicht haben.  Einmal die ältere Bevölkerung, weil 
sie vielleicht nicht mehr mobil genug ist, um ein selbst­
bestimmtes Einkaufen zu ermöglichen, oder den Kindern, die 
erste Verantwortung mit dem Umgang ihres Taschengeldes 
erlernen sollen, aber auch Urlauber und Touristen als dritte 
Zielgruppe.
Aber um die Frage „Wie läuft’s?“ ehrlich zu beantworten, 
wollen wir auch die Schattenseiten nicht verschweigen. Nach 
6 ½ Jahren ist die Finanzlage nach wie vor nicht rosig. Die 
Jahresabschlüsse dümpeln stets um die schwarze Null. Ist 
doch nicht so schlecht, kommt dann sehr häufig als Erwide­
rung. Stimmt auch, wir sind nicht angetreten, um Gewinne 
zu machen. Aber ehrlicherweise muss man hinzufügen: Diese 
Ergebnisse lassen sich nur darstellen, weil sehr, sehr viel 
Ehrenamt einfließt, aber auch einiges Entgegenkommen der 
Stadt und des Energieversorgers.
Wir sind weit davon entfernt zu jammen, haben aber auch 
Wünsche an die Bevölkerung. Nutzen Sie den Laden öfter und 
nicht nur, wenn etwas vergessen wurde. Unser Preisgefüge 
für nahezu alle Produkte ist mit den Preisen z.B. von EDEKA 
konkurrenzfähig. Allerdings unterscheiden sich unsere Waren 
erheblich, was die Herkunft anbelangt. Der überwiegende Teil 
unserer Angebote kommt aus kleinen Betrieben der unmittel­
baren Umgebung. Ob Eier aus Eschbach, Nudeln aus Tunsel, 
Apfelsaft aus Sulzburg, Kartoffeln aus Heitersheim, um nur 
ein paar wenige Beispiele zu nennen. Sie fördern mit Ihrem 
Einkauf auch ganz gezielt diese kleinbäuerlichen Betriebe, 
aber auch kleines Gewerbe im Umland. Wenn Ihnen solches 
Handeln wichtig ist, dann sind Sie bei uns richtig.
Doch auch auf andere Vorzüge des Dorfladens möchten wir 
gerne noch aufmerksam machen. Sie können bei uns Ihre 
Einkaufswünsche anbringen. Ob Waren vom Bäcker oder 
Metzger, sehr gerne besorgen wir Ihnen Ihre Bestellungen 
zum nächsten, spätestens zum übernächsten Tag und dies 
nicht nur vor Feiertagen, sondern durch das ganze Jahr. Also 
worauf warten Sie noch? Bis bald!

Ein Bericht von
Gerrit Schlegel
und Ulrich Wüst

Unser Dorfladen e. V.  

Dorfstraße 34, 79219 Staufen-Grunern, Telefon 07633. 9 29 91 44

www.dorfladen-grunern.de

Unsere

Angebote

im Frühjahr!

Unser Dorfladen im Milchhäusle bietet Ihnen im Februar: 

Löwenzahn-, Feldsalat & Chicorée

Mmmh ... zu Fastnac
ht

Ein großer Kaffee & ein Berliner 2,50 €

Rosenmontag nachmit
tags geschlossen!

 

 

 
 
 
 

 
 

Auch Geldspenden helfen Leben retten! 
 
Jede Registrierung kostet die DKMS 35 Euro. 
Bitte unterstütze uns: 
IBAN DE64 7004 0060 8987 0001 97 
Verwendungszweck: Jana 

 
 
 

dkms.de Folgt uns auf  

WERDE 
STAMMZELLSPENDER! 

REGISTRIERUNGSAKTION 
AM SAMSTAG, 29.02.2020 
14:00 bis 18:00 Uhr 
Feuerwehr Staufen 

Gewerbestr. 12 
79219 Staufen im Breisgau 
 

WIR ALLE FÜR JANA! 
Die 9-jährige Jana aus dem Münstertal ist 
eigentlich ein aufgewecktes Mädchen. Sie spielt 
Akkordeon, tanzt Ballett, ist bei den Pfadfindern 
und geht gerne mit ihrer Oma spazieren.  

Doch all das kann die 9-Jährige gerade nicht mehr 
machen, denn Jana hat Blutkrebs – eine 
Stammzellspende ist ihre einzige 
Überlebenschance. Aktuell erhält sie eine 
Chemotherapie und kämpft um ihr Leben. 

Um zu helfen, organisieren Janas Freunde 
gemeinsam mit der DKMS eine 
Registrierungsaktion. 

„Wir freuen uns über jeden potentiellen Spender. 
Auch wenn er nicht für unsere Tochter passt, hilft 
er vielleicht einem anderen Patienten“, sagt Janas 
Mama. „Jeder könnte ein Leben retten.“  
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Helfernetz 
Grunern
                                             

Kennen Sie das auch?
Sie würden gerne zu einer Veranstal­
tung gehen oder planen eine Ausflug, 
aber es findet sich gerade niemand, der 
mitkommt. Um nicht alleine dazuste­
hen, bleibt mancher dann doch lieber 
zu Hause ...
Warum also nicht mal etwas Neues 
wagen und sich mit anderen zusam­
mentun?

Im Dorfladen gibt es ab sofort die 
rote Pinnwand:
„Treffpunkt Grunern“
Dort kann man sich unabhängig vom 
Alter leicht verabreden und mit Gleich­
gesinnten zusammentun, denn egal ob 
Kino oder Konzert, gemeinsam macht 
es einfach mehr Spaß! 

Angebote unter:   
„Wer kommt mit?“ 
Hier bieten Sie anderen an, sie 
mitzunehmen.
Gesuche unter: „Wer hat einen Platz 
frei?“ 
Hier können Sie Anfragen stellen, wenn 
Sie mal eine Mitfahrgelegenheit (z.B. zu 
Ikea) suchen oder sich bei einer Veran­
staltung anschließen möchten. 

Einfach ein Kärtchen ausfüllen:
Was / Wann:
Wo:
Wer:
Tel.:
Probieren Sie es doch einfach mal aus!

Der wöchentliche Spaziergang hier in 
Grunern wurde aus organisatorischen 
Gründen von Dienstag­ auf Mitt­
wochnachmittag verschoben. 
Normalerweise findet er von ca. 15.30 
bis 16.30 Uhr statt. Wir würden uns 
über weitere Verstärkung sehr freuen. 
Am besten rufen Sie mich vorher kurz 
an, um einen Treffpunkt auszumachen.

Viele Grüße 
Ute Riesterer
Staufener Str. 6, Grunern
Tel.: 80 60 60 7
uteriesterer@hotmail.com

Neues aus der 
Kinderkrippe …
                                             

Das neue Kita­Jahr startete im 
September mit vielen schönen und son­
nigen Herbsttagen, die wir im Garten 
oder auf Erkundungstouren durch die 
Natur genossen.  Außerdem verabschie­
deten wir die ersten dreijährigen Kinder 
in den Kindergarten St. Raphael und 
begrüßten die neuen Krippenkinder.
Im Herbst beschäftigten wir uns 
ausgiebig mit dem Thema „Igel“. Mit 
allen Sinnen lernten und erlebten die 
Kinder, was der Igel frisst, wann er 
unterwegs ist, was er im Winter macht 
und welche Feinde er hat. Es wurde 
gemalt, Laub gesammelt, Stacheln 
gefühlt, ein Fingerspiel gelernt und ein 
leckerer Igelkuchen mit Mandelstacheln 
gegessen.
Fleißig wurden im November Laternen 
gestaltet, Laternenlieder gesungen und 
die Martinsgeschichte gehört. 
Die Kinder hatten viel Freude daran, im 
Freispiel die Geschichte von St.
Martin nachzuspielen und so das 
Thema „Teilen“ zu verinnerlichen. 
Im Dezember schmückten wir unseren 
Weihnachtsbaum im Städtle und genos­
sen die gemütliche Weihnachtsstim­
mung. In unserem täglichen Morgen­
kreis durfte jeden Morgen ein anderes 
Kind die Adventskranzkerzen anzünden 
und ein Adventskalendergeschenk 
abhängen. In der Adventskalender­
geschichte begleiteten wir den Bären 
Mischa auf seiner Reise nach 
Bethlehem. Auf seinem Weg traf 
Mischa verschiedene Tiere und sam­
melte Geschenke von ihnen für das 
Christkind ein. 

Am Dienstag, den 4.2. konnten wir das 
erste Mal in diesem Jahr den Storch 
auf dem Bürgerhaus sehen. Mit großen 
Augen stehen die Kinder am Fenster 
und beobachten, wie der Storch sein 
Nest ausbessert.

Ein großes DANKESCHÖN an den 
Bürgerverein Grunern, der uns 
mit einigen Holztieren und einem 
Holzengel unterstützt hat, unsere 
Weihnachtskrippe zu erweitern.

Ein weiteres DANKESCHÖN an alle 
Eltern, die bei der Bastelaktion auf 
dem Weihnachtsmarkt geholfen ha-
ben. 

 

UUnnsseerr  bbeessoonnddeerreess  AAnnggeebboott  
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Storchen-
News
                                             

Aus dem Süden ins winterliche 
Sommerquartier zurück!

Storchenmann Hugo schaut 2015 
vom Horst auf der Alten Schule über 
die Dächer unseres Dorfes. Alle Jahre 
wieder treffen die männlichen Störche 
aus den Winterquartieren kommend als 
Erste im Breisgau ein. „Winter“ ist gut! 
Laut Kalender haben wir noch Winter, 
Stürme wehen und fegen Äste von den 
Bäumen, die Nächte sind kalt, Regen 
und etwas Schneeähnliches fällt vom 
Himmel, richtiger Schnee liegt nur oben 
auf den Höhen des Schwarzwalds.
Die Storchenmännchen kämpfen nun 
um die Horste und warten auf die 
Weibchen.
Herzlich willkommen in Grunern, Hugo!
 
Am Sonntag gesellte sich eine Partnerin 
zu Hugo. Leider war diese Woche kein 
Ablesen möglich. Ich vermute Barbara 
ist da.

Konrad Gramelspacher

Tanz in den Mai
                                             

Sie haben Lust auf eine Party und 
gepflegtes Abtanzen? 

Sie möchten in einem außerge­
wöhnlichen Ambiente mit alten 
Freunden und neuen Bekanntschaften 
das Tanzbein schwingen? Dann feiern 
Sie mit uns in den „Wonne­Monat“ 
Mai hinein und machen Sie die Nacht 
zum Tag beim 
„Tanz in den Mai“ ab 20.00 Uhr im 
Bürgerhaus „Alte Schule“ in Grunern.
„Tanz in den Mai“ ist das Party­Highlight 
des Jahres! Der alljährliche "Tanz in 
den Mai" macht aus dem Grunerner 
Bürgerhaus einen beeindruckenden 
Tanzpalast, der Lust macht, mal wieder 
tanzen zu gehen. Musikalisch decken 
unsere Profi­DJs ein breites Spektrum 
ab. Von der besten Musik der 80er und 
90er Jahre bis hin zu den aktuellen 
Partyhits ist für jeden Musikgeschmack 
etwas dabei. Und nicht nur der 
Partyhunger wird gestillt, unser pro­
fessionelles Catering bietet vom kühlen 
Bier über raffinierte exotische Cocktails 
bis zum köstlichen Fingerfood alles, um 
wieder Energie aufzutanken.

Achim Breit

Nachlese zum 
Weihnachtsmarkt
                                             

Nachlese zum Grunerner Weihnachts-
markt 2019 – herzlichen Dank an alle 
Besucher und Beteiligten

Liebe Freunde und Unterstützer des 
Weihnachtsmarktes,
und wieder war er einfach wunderbar, 
unser Weihnachtsmarkt 2019, denn 
das dritte Adventswochenende war für 
uns wieder ein ganz spezielles Erlebnis. 
Unser Weihnachtsmarkt wird jedes 
Jahr weihnachtlicher und bunter. Er ist 
ein echter Höhepunkt im winterlichen 
Festkalender geworden.
Für 2019 hat unsere bewährte 
Weihnachtsmarktorganisation wieder 
eine herrliche Budenstadt herbeigezau­
bert. Die Atmosphäre ließ nichts zu 
wünschen übrig, denn alles war festlich 
geschmückt: 
Ich möchte mich bei allen Besucher­
innen und Besuchern, bei den en­
gagierten Menschen an den vielfältigen 
Ständen, bei den Budenbetreibern, 
Kirchen, Vereinen sowie allen 
Beteiligten recht herzlich bedanken. 
Außerdem geht ein herzliches Danke­
schön an die fleißigen und stets 
zuverlässigen Mitarbeiterinnen und 
Mit arbeiter des Bauhofs und der Ge­
meindeverwaltung, die vor oder hinter 
den Kulissen mal wieder für einen 
reibungslosen Ablauf sorgten.

Achim Breit

Kino-Zeit: 
Ein Rückblick
                                             

Nach einer Kinopause im vergangenen 
Jahr haben wir nun eine Neuauflage 
gestartet – diesmal erweitert um einen 
Film für die Jugend und einen für 
Erwachsene.
Bei selbst gemachtem Popcorn gab es 
eine bunte Auswahl:
• Im ersten Kinderfilm haben Kasper 
und Seppel zum Glück die klangvolle 
Kaffeemühle der Großmutter zurück­
erobern können.
• Der Erwachsenenfilm hat (bei 
einer noch ausbaufähigen Menge an 
Zuschauern) die Frage offengelassen, 
ob sich das Männer­Synchronschwim­
men auch in Grunern etablieren 
könnte, und für einige Lacher gesorgt.
• Große Augen gab es bei den kleinen 
Kinobesuchern bei den Flugkünsten 
des kleinen Elefanten mit den großen 
Ohren.
• Besonders großer Beliebtheit erfreute 
sich aber der Film für die Jugend über 
einen Jungen, der fleißig Tagebuch 
schreibt, und wir haben uns wirklich 
sehr über die vielen jungen Leute ge­
freut, die an diesem Abend ins Bürger­
haus gekommen sind.
Wir danken allen kleinen und großen 
Zuschauern für ihr Kommen und freuen 
uns schon jetzt auf die nächste Film­
reihe!
Dafür sind wir noch auf der Suche 
nach tatkräftiger Unterstützung. Ob als 
Kino­Projektleitung, als Projektgruppe 
oder einfach als „Filmaufsicht“, 
wir freuen uns über jede helfende 
Hand. Es macht wirklich großen Spaß, 
in leuchtende Kinderaugen zu schauen 
oder einen geselligen Abend zu ver­
bringen. 
Wer Lust hat, dieses Projekt mitzu­
gestalten, darf sich gerne melden. 

Ansprechpartnerin: 
Heike Dietsche 07633. 98 16 38

Bis zum nächsten Kino­Event! 

Daniela Winkler & Heike Dietsche



Vorschau 
Veranstaltungen
                                             

Dorfputzede, Baumschneideaktion und 
Pflege des Bürgerhauses
Am Samstag, 14. März 2020 finden 
dieses Jahr drei Veranstaltungen 
parallel statt. 
Um 14.00 Uhr treffen sich alle am 
Eschwaldkreuz zur traditionellen Dorf­
putzede und zeitgleich treffen sich die 
Baumpaten bei der Streuobstwiese am 
Schöneck um in einer gemeinsamen 
Aktion die Bäume in Form zu bringen. 
Zum ersten Mal wollen wir unter dem 
Motto „Wir pflegen unser Bürgerhaus“ 
die Alte Schule aufräumen. Wer dazu 
Lust hat trifft sich auch um 14.00 Uhr 
direkt im Bürgerhaus.
Ausklang für alle Gruppen ist wieder 
ab 16.30 Uhr bei Schule. Speis und 
Trank ist vorhanden. Wir bedanken uns 
im Voraus bei Allen Aktiven die uns 
unterstützen.

Freitag, 13. März 2020
um 19.30 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
Bürgerhaus „Alte Schule‟, Grunern 

30. April 2020
Tanz in den Mai 
Bürgerhaus „Alte Schule‟, Grunern 
ab 20.00 Uhr

Dorfflohmarkt 
Sonntag, 27. September 2020

Anzeigen
Im „GrueZi“ könnte auch Ihre private oder 
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Der Musikverein Grunern lädt Sie am Samstag, den 4. April 2020 um 20.00 Uhr 
ganz herzlich zu unserem Jahreskonzert in die Belchenhalle Staufen ein.
Die Jugendkapelle unter der Leitung von Leonie Daiger wird das Konzert eröffnen.

Unser Dirigent Rainer Beyer hat ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches Konz­
ertprogramm unter dem Motto Der Mann aus dem Eis und der ewige Kreis
zusammengestellt.

Das Motto passt in besonderer Weise zum diesjährigen Jahreskonzert, denn es 
ist das zehnte Jahreskonzert unter der musikalischen Leitung von Rainer Beyer 
und damit ein besonderer Höhepunkt für Dirigent und Musiker zugleich. Mit dem 
Eröffnungsstück „Jupiter Hymn“ wird das diesjährige Konzert mit demselben Stück 
eröffnet wie schon vor zehn Jahren.

Weitere Höhepunkte des Programms sind: „Apollo 11 – Aufbruch zum Mond“ – 
wer erinnert sich nicht an die berühmten Worte von John F. Kennedy oder Neil 
Armstrong? Des Weiteren Ötzi – „Der Mann aus dem Eis“, ein Michael­Jackson­
Medley, „Der König der Löwen“ und als besonderer Leckerbissen eine Hommage 
an James Last mit „Danke, Hansi!“.

Beim einen oder anderen Stück haben wir uns wieder etwas Besonderes einfallen 
lassen … Sie dürfen auch dieses Jahr wieder sehr gespannt sein!
Eintrittskarten gibt es wie gewohnt ab Mitte März im Dorfladen Grunern.

Musikverein Grunern e.V. Heiko Wiegand, 1. Vorsitzender

P.S. Weitere Termine:
So. 17.05.202, 11:00 Uhr, 1250-Jahrfeier Staufen, Schladererplatz
So. 31.05.2020, 11:30 Uhr, Spargelfest, Sutter-Bushalle Münstertal
So. 07.06.2020, 11:00 Uhr,Wein & Musik, Marktplatz Staufen
So. 02.07.2020, 19:30 Uhr, Campingplatz Staufen
So. 05.07.2020, 11:30 Uhr, Kirchplatzhock Grunern
Fr.  17.07.2020, 18:00 Uhr, Feierabendhock beim Bürgerhaus Grunern
Do. 23.07.2020, 19:00 Uhr, Marktplatz Staufen


